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Hrgeb
Nr':

über die Protung uon , i'ü#i,,chsfeld
Artline tl4ultiformat
Kugelgestrahlt

Durch den Prüfbeaufinafrten der PÜZ BAU GmbH

wurden am

ln threm Werk

mlt der Werknumrner

läut PrüfantEg

dla Proben der lfd- Nr'

aus lhrer Produlttion voin

entnommen.

Hinlieferungsdatum

Prüfdatum

Die Vorbereltung det Proben r'rnd die Pr0fung efolgten

DiöEEr Bsrlofit umfsßt 2 T€xlsoilGn unö

1 Anlags

DIe tetrtE $elte lgt ml( unsör€m Disnstgiegel ver$ehon'

Dle Verulolltttlgung und Veröfientllchung dö$ BBriühtE

Wotbunq l€l nur mlt unscrer sehfiftllEhan Gonehmlgung

Gorlchtsslend ufld Elf0llungsort lst tu'lDnchon'

22,07.2Q10

17.09.2010

in Antehnung an das Me*blatt filr wesserdurchlässige
gd;stigungän varr Verkehrsflachen an einer Modell-

fläche (siehe Anlaga).

\, ..r

sorrrohl In voltem alg f,uch In gEkÜrztem wonlsut sowl€ dle Verwendung rui

und nur lnnorhslh atnet z*tti"uä.. üon 2 Jahren nach derAusslellung z[läsglg'
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Ausfertigung ; 1

Ergebnisse der Prüfstelle

Dte prrfung erfolgte in der Prüfstelle der PÜz BAU GmbH ln Augsburg durch:

Aus den Angaben des Prüfantnägs errechnaFs Alter der Ptohen belm;

KBH HETZLINSHOFEN

$eihs 2 zum Ergebnisbericht: P 1218 | 2010

Herm Jung
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--1

Eegtlmmung des Durchliissigkeitsbeiwertes an clner Pflasterfläche mit einer

Fugenhreite von 4 mm

DIeD.l|Nh|Ehrungdi,tPiltfrfigdagDumt?/Esslgi(€|lsDclwertesa|fo|gtet,lAnIEhn|rnEffidssFc6V-'v'e/ftbleftfürwasßefiU|Öh|tlsslg€

Wtttohtsllechen flg1a). Oerior aas Pruffdld ormitrells Werl wurde In Anlahnung sn die Fegdfisp'nde r po1 Inlepalleft

B€trcttsUngqI]i Fugenmaterial wurde durch den Auftraggeber bereitgestellt'

Die unterlnge wurde tn eiflef orcxe voiä cm rnit splitt 5/8 mm ausge blldet'

Augsburg,28.09.2010

Bewerturt g der Material Prüfung

Be$tandefi
mit Einschränkungen
Nicht bestenden
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ffiiTEClltertreter

GEsellsehaft zur Prilfung, Überwachung uild Z9ttifiälerung yon 8". u

2*6mmBettung _l*cm, ^r 4

Fuöentr"ite T **, Fuge verfCIllt mit Spllttsand 1 - 3 mm

Länoe der Prütfläch€ i-0ä:; Groge'derversuE-trsfläche

A*tpruma.n" -i@T 
. llt{lVerzuchsbereiche

---*T[-rchläEelgkeil.'snetwertkrlm/sl
qefodert f0r Fläche -l im Prüfretd qenlessanProbe-Nr. verslckerte RegensPende

il004/ 1

1. Versuclt: 4548 l/ (s x ha)

2. Ver.quch: 3786 l1 (s * ha)

3. Veßuch: 422fi l/ (s I ha)

MlttelwErt: 4187 1/ (s * ha) 5,4 x 10'5 41.9 x 10o

Anlage zum ÜbErwachungsbedcht:

41. !44o."/a #
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P 1218 /2010 Baustofff,varke Gebhart & Söhne GmbH & to. KG Anläge 1

prqfung der Inflltrationsrets an Mustorflüchen im Labor in Anlehnung an das
FgsV.Merkblatt für wasserdurchlässige Befestigungen von Verkehrsflächen 1998

Eine abgedichtete Untersuchungsfläche wird gteichmäßig mit einem Modellregen konstanter

Intensitat beregnet. Die lntensität der Beregnung wird so gewählt, dass kein Oberflächenab-

fluss entsteht. bies wird dacjurch ereicht, dass der Zulauf über einen Abstandsensor in der

Untersuchungsfläche auf einEn Aufstau von wanigen Milllmetern begrenzt wird.

Die Verslckerungsintensität wird über die Anderung des Zuflusses am Zulauf mit Hilfe eines

elektronischen Durchffussmessers registriert, Dle Infiltratlonsrate als versickerte enge pro Zoit

ergibt sich aus der Regelung des Zuflusses in Abhängigkeit zur Veränderung der Wasserfilm-

dicke auf dar U ntersuch ungstr1äche.
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